
Methodenseminar Naturschutzmonitoring der FFH-Lebensraumtypen im Offenland  
 
Veranstalter: LaNU in Zusammenarbeit mit der BfUL  

 
 
Inhalte: 
Informationen zum FFH-Monitoring Sachsen, Änderungen im IS SaND - aktuell und zukünftig; 
Vorstellung und Diskussion verschiedener LRT im Gelände mit den Schwerpunkten 6230, 6410, 
6520, 3160; LRT-Abgrenzung; Kartierschwellen; Nebencode… 

 
Teilnehmer:  
Das Seminarangebot richtet sich an Fachbüros, die am Monitoring der FFH-Lebensraumtypen 
im Offenland beteiligt sind. Für eine Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. 
 
Kosten: 

 Teilnehmerbeitrag: €20,-- (zu entrichten an die LANU) 

 Unterkunft und Verpflegung am Veranstaltungsort: entsprechend der Inanspruchnahme 
o Übernachtung p.P. MZ €22,--/ EZ €26,-- plus Bettwäsche €6,-- (eigene Bettwäsche 

erwünscht) 
o Vollverpflegung p.P. (M/A/F/M-Lunchpaket) konventionell € 23,50/ bio € 47,-- 
o Getränke nach Bedarf (Tee/Kaffee klein/groß €1,20/1,50, Wasser 1l €1,20, 

Limonade/Cola/Schorle 1l €1,50, Säfte 1l €3,50, Bier 0,5l €1,50). 
 
Hinweise: 
wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk, sicherheitshalber Gummistiefel; ggf. 
Rucksackverpflegung, Geländetage; eigene Kartierutensilien, ggf. Foto 
 
Termin:  
05./06.09.2018 
 
Veranstaltungsort/ Unterbringung/ Verpflegung: 
Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH 
Am Sauwald 1 / 09487 Schlettau / OT Dörfel 
Telefon: 03733-5629-0 Fax: 03733-5629-99 
URL: www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de 
 

 

 

 



Programm (Änderungen vorbehalten):  

Tag 1:  

bis 10:00 individuelle Anreise 

10:00 Begrüßung, thematische Einführung, Vorstellung der Exkursionsgebiete (BfUL; 
NSZ Erzgebirge), Informationen zum FFH-Monitoring in Sachsen und zur 
Anpassung des FFH-Datenbanksystems an aktuelle Anforderungen – 
Nachfolge vom IS SaND (LfULG) 

12:00 Mittagessen 

13:00 Exkursion Hermannsdorfer Wiesen 
- LRT-Diskussion verschiedener LRT-Bilder im Gelände – Themen: LRT-

Abgrenzung; Kartierschwellen; Nebencode; Pflanzengesellschaften; Biotop-
zuordnung; Bewertung der Parameter; Arterfassungen; Anwendung der 
Schätzskala; Berücksichtigung von Vorerfassungen, Informationen zur 
Entwicklung der Flächen in den vergangenen 20 Jahren und zur aktuellen 
Pflege/Bewirtschaftung,  

- Trennung zwischen den LRT und zwischen Ausbildungsformen 
- Diskussion von Hinweisen, Anregungen, Änderungsvorschlägen für die 

Überarbeitung des Kartier- und Bewertungsschlüssels (KBS) 

Während der Begehung werden Hinweise zur aktuellen Kartieranleitung sowie 
zu häufigen Fehlerquellen gegeben, die aus der Handhabung der Kartierbögen 
resultieren. 

18:00 Abendessen 

19:00 gemütlicher Abendausklang, fakultative Diskussion – Innovationsbedarf im 
Bereich der Geländearbeit - Wie kartieren wir in 10 Jahren – Vorstellungen, 
Anforderungen, Wünsche, neue Werkzeuge (Teilnehmer) 

 

Tag 2: 

08:00 Frühstück 

09:00 Exkursion Scheibenberger Heide  
- LRT-Diskussion verschiedener LRT-Bilder im Gelände – Themen: wie 

Vortag 

12:00 Mittagessen (Verpflegung aus dem Rucksack, Lunch-Paket) 

12:30 Fortsetzung des Vormittagsprogramms 

15:00 Ende des Methodenseminars 

 
 
Durchführung: 

inhaltliche Leitung: BfUL (M. Jedrzejewska-Lange, M. Rentsch, A. 
Schroiff, D. Tolke, D. Wendel, J. Wolf) 

Methodenerläuterung / KBS: LfULG (S. Bruns, C. Hettwer, R. Warnke-Grüttner); BfUL 

Führung: NSZ ERZ (J. Teucher) 

Anwendung der Kartierergebnisse in der Verwaltung: UNB (A. Fiß) 

Kontakt BfUL: 035242/6325504, 035242/6325500,  

Kontakt Gelände: 0173/9302950, 0179/5944928, 01575/2006556 
 
 


